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Wieder ' 4'60 . 000 Schilling f «rjle
'
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Sitzung Beschlossen , über 460 . 000 Schilling für
seinen 1 - t . tc . o S Schulen aufzuwenden .. So
die Instandsetzung neg ‘

J e 9 _llf Wien 5 . , Grüngasse
sollen die Schulen ™

^ ^ beso hädi gt waren , wieder
14 und Wien 23 . , fc ^nns ± „ das Fernheizwerk

i iioi + PT wo i? d. 6 Id 0schlossenj a
auf gebaut worden . Seit -
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das Verwaltungsgebäude de D ^ werden war,
nalstraßo 7 , das durch den Krieg ^ als er ( rt „ '

soll wieder auf gebaut werden . Bur u. Jahr
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. Olunff fl .og -Rohoaues gOplailTJ .#
Baulos die Wiedcrhers -

_ ^ 1 ? 2 Jlialionon Schilling stellen,
sten hiofur werden si -

Baurate bn® ilUgt L ^ non

Der Gemeinderatsausschuß hat aie eroue n

Arbeiten soll sofort begonnen w<' 1
Bauabschnitt für dio

Außerdem hat der Ausschuß
^ gpita Senehri : -t

Instandsetzung d0V Arbeiten zur Schadenshöhe !
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und ebenso d .. e H - u •

wauuttor dos Neuen Rathaus es m
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dem
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aupt -
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l 'olderstraßo , di - ‘

Sicherheit mußte seinerzeit das io*

diß t wurde . Aus ^ ^ duroh einen Soitoncingang umgo-

gtsporr t und der Bass ^
außerdem auch der Bibliothek »-

leitet worden . Ba box du» Wi
^ ^ wa0 cine empfind-

raum der StadtbibUo n -
^ bctriobes verursacht , mussnu

liehe Behinderung des B - tux -
werden,

die Schäden so bald als möglich b„
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Abschnitte 1,8,15,24 und 26 mit Aufdruck »SV” sind ungültig
Den Erwachsenen über 18 Jahre werden die 397 Gramm Fischkonseryen , welch e
einem Mengenwert von 337 Gramm Frisclifliisch

^
entyprechen « wegen T7ber ^ —

schreituhg des Gesamtkaloriensatzes zur einenHalfre in dieser Woche 8
zur anderen in einem späteren ZQitpun3EtHang @ pechn .et ; Ausgabe in Lebens¬
mittelkleinhandelsgeschäften ; 397 Gramm * eine Dose zu ca 14 Unzen
Für zwei Wochen ? Kalorienanrechnung wochenweise ; Ausgabe für Erwachsene
nach der Eierrayonierung ( Lebensmittel - und Milchgeschäfte ) , für Kinder,
Jugendliche und Zusatzkartenempfänger nur in Milchgeschäften ? 411 Gramm
■ eine , 822 Gramm * zwei Dosen zu je 14 0 5 Unzen ? Bezugsabschnitte für
Kondensmilch sind abzutrennen und zu verrechnen I
Me Eleischkieinabschnittje der

”
zweTEen ^ ocEe

~
weraen . überall , auch in

Gaststätten , nur mit J>0 Gramm Haferflocken pro Stück eingelöst,
An Stelle von Alpana - Kindernährmittel ( Ausgabe in Milchgeschäften ) kann
wahlweise 200 Gramm Weizengrieß (Ausgabe in Lebensmittelkleinhandelsge¬
schäften ) bezogen werden ? Bezugsabschnitt ® für Alpana und Weizengrieß
müssen abgetrennt und verrechnet we feien !
Kreits in der Vorwoche für zwei Wochen aufgerufen
Für Nichteinlagerer ( laufender Betätg ) ; nach Maßgabe der Anlieferung
Abschnitte sind zu entwerten , alle übrigen abzutrennen !

»A/4/182
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Gemüsepflänzchen für Ern teländ Xer ,

me Magistratsabteilung 53 , Sie dlurtgs - und

wesen , gibt am Dienstag , den 4 . » * , ^ «er Zexx von x *

m in aer städtischen Gärtnerei des Zentraleres 11 .
^

' -

, . d , e 3 p ar tie Gemüsepflän Bchen '- (Trüligemüse ; Häuptelsalat,

, Kohlrabi und Eraut ) nur an Ernteländler gegen
Kochsalat Koni , Eohlr .

AuOTeMterte oder der Er,U
Vorlage und Abstempelung ae - w _ Pack-
land - Evidenzkarte für 1948 aus . Spese

^
oitaRß

^ lc .
material ist mitzubringen . Ein liechtsonspruoh -

steht nicht*
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. _
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, _c . , TT- n + eländler und Hausgart eninhahar-
Kunst dünge r ~Aus gab : , , _ —■* 1 ~

* + ■+ nht ' - ilunr 53 » Siodlungs - und / lein &...- ..a ü . . i
Eie Magistratsaht . ilun 0 .

Kalhammonsalp ' t,r , •
vortcüt « j » * » »2 5 “

5 kg superpkospkat xaA 5 kg Bo . P- ° - P
vovwo» . « ng uaJ

mc msgftbe erfolgt ausschließlich gegen
D

, von d , ~ ’>e L' ,- lstratsabtoilung 53 ausg ^ tol t ~ .
Abstempelung dex ™ ‘ “

^ ^ enntarto oder Hausgarü . -

Erntoland - Ausweiska ,
östcl ,r eichischon Pflanzenschutx-

Evidenzkarto fur 194
^ ^ strnBo 88a , in der Zeit von G

Gos . m . b . H . Wien 7 . ,
don 4 . , U . «nd 18 . Mai für

bis 15 Uhr , und zwar : am » * - -
un a. Donnerstag,

die Bezirke 1 bis 10 , an
Mi u bis 18 und am Proitug,

den 13 . und 20 . Mai für d : e Boair
^ 26 . E in Ecchts . ui-

äea 7 . f 14 . ^ ^ nd . run Son vorstehender
spruch aux den Bozu ^ dco "

, m . a. 53 cusgostoil bi >n

Mengen Vorbehalten . Auf
Grund ^ ^ schädlingsbckampfunrc-

Auswoisleartan sind bei obiger

mittel erhältlich*
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Abgabe der Häusl ist cn für die nächste V
'
orsorgungspcriode

Das Landese mähr ung samt Wien gibt bekannt;
Die Hausbesorger norden ersucht , die Häuslistcn für die

nächste Verso3gmgsperiodo bis spätestens Dienstag , den 4 . Mai,
in der ICartenstcllo persönlich abzugeben . Um eine zoitgarechte
Lebensmi11eIkartenausgabo au gewährleiston , muß dieser Termin
Gingehalten werden . In die Hausliston dürfen nur solche Perso¬
nen auf genommen worden , die im Hause polizeilich gemeldet sind
und sich ständig hier aufhalten . Der B o h obun gs aus wois ist bei
der Abgabe der Hausliston in der Kartonstolle vorzulegen.

Die Vertreter der Wiener Privatthaater im Rathaus

Heute vormittag sprachen in Vertretung des Verbundes der
Theaterdirehtoren beim Bürgermeister die Direktoren H orak und

Stoss und in Vertretung der Gewerkschaft der Bühnennngehörigen
Prof . S irovy und Sekretär F.e pk a vor . Der Besprochung "WchntÄU - 4io
Stadträte Posch und Dr . Mato jkn bei . Die finanziellen Sehwicri . -

koiton der Wiener privat bühnen sind nach der -^ ohilderung der Ab¬

ordnung vor allem auf den schlechten Besuch der Theater in der

letzten Zeit zurückzuführen . Die Überschüsse aus der Zeit der

Theaterkonjunktur nach Kriegsende sind zum Teil durch Investi¬

tionen und Anschaffungen verbraucht worden , zum anderen Teil mal¬

ten sie die Verluste der letzten Monate decken * Die Direktoren

haben sieh daher vor kurzem an die Gemeinde mit dem Brüchen um

eine Subvention gewendet . Dieses Ansinnen mußte von der Gerneinde

Verwaltung sofort abgelohnt worden , weil im Budget für diesen

Zweck keinerlei Mittel vorgesehen sind und der gesamte , für Sub¬

ventionen ausgeworfene Betrag nicht ausreichen würde , um nur

einen Teil der Forderungen der Privattheatcr zu befriedigen#

Stadtrat lasch erklärte auch heute wieder der Delegation , daß

die Gemeindeverwaltung eine Subventionierung von privaten Er-

werbsuntornchmungen , auch wenn es sich um Kunst statten handelt,

vor der Öffentlichkeit nicht verantworten könnte . Zu dem Ersu¬

chen der Theaterleiter , den Theatern über die gegenwärtige
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schwierige
die Vortre
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Situation im Kreditwoge hinwegzuhelfen . , erklärten
ter der G-omeindo , daß sie bereit sind , die diesbezüg¬

lichen Bemühungen jener Direktoren , die in
erfordcrliohen Sicherstellungen zu bieton,
Festsetzung der Bedingungen für die Kredit
stützen.

d e .r 1 agc s ind , d i e
vor allem bei der

geWährung zu unter-

In der Aussprache wurde neuerlich übereinstimmend fest-
gestellt , daß das Problem der Wiener Privatbühnen nicht durch
einmalige Subventionen und Kredite , sondern nur durch eine groß¬
zügige Aktion mit dauernder Wirkung gelöst worden könne . Dio
Vertreter der Gewerkschaft verwiesen .auf das schon vor langer
Zeit ausgearbeitetc Projekt der Schaffung eines Kulturfonds ,
aus dessen Erträgnis unter anderem auch die Privattheator , die

unverschuldet in Not geraten , unterstützt werden sollen , Stadt¬
rat Dr , Matcjka hat cs übernommen , die Verhandlungen mit der

Bundesregierung zwecks Schaffung dar iiotrsindigon .(gß o* zl ichan

Grundlagen einzulniten*
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‘• Wiener Tage " in Stockholm

Trotz der großen Entfernung zwischen Wien und Stockholm
verbindet die beiden Städte und ihre Länder eine tiefe Freund¬
schaft . Die Sympathien des schwedischen Volkes für Österreich
kommen nicht zuletzt in den vielfältigen Hilfsmaßnahmen zum Aus¬
druck , und in der selbstverständlichen Art , mit der diese Hilfe

gegeben wird . Was die " Europahilfe " oder -, wie sie einfach in

Wien genannt wird , " Schwedenhilfe " schon seit dem Jahre 1945 für

die Wiener Kinder und Mütter getan hat , läßt sich in Zahlen kaum

nc c h au s drtie ken.

Nun wurde der Beschluß gefaßt , vom 8 . bis 16 . Mai in

Stockholm und Göteborg sogenannte " Wiener Tage " zu veranstalten.

Die Initiatoren , die " Europahilfc " mit ihrem Direktor Dari John ¬

son , das " Stockholmer Komitee der Europahilfo " , an dessen Spitze

Stadtprasido . it Carl Albert Andersen steht , dessen besondere Sym¬

pathien für Wien bekannt sind , und Direktor Conny Andersen , sind

davon überzeugt , daß diese " Wiener Tage " das Freundschaftsband

noch fester knüpfen und sich zu einem sichtbaren Beweis der ge¬

genseitigen Wertschätzung gestaltcnworden . Um das Zustandekommen

der Veranstaltung haben sich auch der östorreichiscno Gesandte

in Schweden , Winterst e in , und Legat icnsrat Dr . Bruno Eroisk ^ ; be¬

sonders verdient gemacht . Österreich wird offiziell durch Bundes-

minifetor Dr . Hürdes , Stadtrat Afritsch und Landesrat Sohno i dm , --ul

ve r 'treten sein.
Zur Ankündigung der " Wiener Tage " sollen in ganz Stock¬

holm Plakate angeschlagen werden . Auch die Zeitungen und das

Radio werden sich in den Dienst dieser Sacnc stellen.

Eingeloitet werden die Veranstaltungen mit der Eröffnung

einer östorroichis e .hon Kunst -aus Stellung im Duockholeni ^ . . yicnal—

muscum durch Bundesministor Dr . L-ur oxs

Am 8 . Mai findet ein- Soiree mit Tanz in der Briksdals-

halle , eia .,r der größten Sporthallen Stockholms , statt . Las Pro¬

gramm . wird dabei von den schwedischen Jugendorganisationen um¬

stritten.
Pur den 10 . Mai ist im Königlichen Opernrhoator eine

große Pestaufführung angesetzt , bei der Mitglieder dos Königs-
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hauses , der Regierung , der Stadtverwaltung , der Gewerkschaften
usw . als Gäste anwesend sein werden . Ausführende sind schwedi-
sene und österreichische Künstler * Österreich wird Staacsoporn-
sängcrin Elisabeth Schwarzkopf , die zu diesem Anlaß von London
nach Stockholm fliegt , Staatsopernsängerin Anni IConetzny , Ernst

Hans Holt , Christi Marda yn , Paul Hörbiger , Hermann Leo-
^ oldi mit Kelly Mösle in , Maria Andergast » Hans Lang und Peter

'- nusenden . Die fest auf führung beginnt mit einem Einakter
von Arthur Schnitzler und geht dann zu Darbietungen mit speziell
.lGj. Wiener Ho ü e üoer * Diese Künstler und außerdem östcrreichi-
scho Artisten werden aber auch an anderen 'Tagen zu Gunsten der
» Wiener Tage »« , bei verschiedenen Veranstaltungen in Stockholm und
Göteborg auftreten*

Am 12 . Mai wird in Solvalla ein großes Motorradrennen
uurchgoführt , bei dem die Spitzenfahrer Schwedens starten . Boi
diesem nennen werden 50 . 000 Zuschauer erwartet * Wie bei allen
anderen Veranstaltungen fließt auch hier der Reingewinn der »' Euro¬
pahilfe » zu*

Am 15 * Mai findet im Stockholmer Rathaus ein Orgelkonzert
Staat . Auch hier kommt Österreich zu Wort , weil Werke von Beet¬
hoven , Mozart und Schubert aufgeführt worden.

Während dieser Tage werden auch Filme österreichischer
Herkunft , insbesondere Kulturfilme gespielt und Wiener Moden vor-
geführt werden*

Die » Wiener Tage «« sollen aber auch äußerlich der Stadt
Stockholm das Gepräge geben . In den Straßen werden mehrere hun¬
dert österreichische und Wiener Fahnen wehen , die von der Stadt
Wien und Gor Wiener Messe A . G . zur Verfügung gestellt wurden und
sich bereits auf dem Wege nach Schweden befinden . Die großen Ge¬
schäftsstraßen , vor allem die » Kungsgatan » , ( » Königsstraße » ) ,
worden ganz im Zeichen von Wien stehen . In den Auslagen der Ge¬
schäfte werden große Fctographien das heutige Wien zeigen und
auch Österreichische Waren worden zum Verkauf angeboton sein.
Für die Ausschmückung der Stadt und der Straßen haben die gros¬
sen Warenhäuser ihre besten Wcrbcfachleutc und Dekorateure un¬

eigennützig zur Verfügung gestellt * Die beiden Brücken über die
MKungsgatan » werden mit den schwedischen und den österreichischen

Fahnen geschmückt sein.
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Im Verlaufe dieser poettago orfo
der Geschenke , die von der Stadt Wien
sehen Stollen nach Stockholm geschickt

Blatt 656

Xgt auch die Überreichung
und anderon österreichi-

werden*
Pie große Bedeutung , die den « Wiener Tagen « zukommt , geht

schon daraus hervor , daß Bunde spräaident Br . Renner , Bundoekan^
ler Ing . Pr . Pigl , Bundesminist er Pr , Hürde s und Bürgermeister
Pr . h . c * Körner zu diesem Anlaß herzliche Begrüßungsschroiben
nach Stockholm gerichtet haben.

Über die "Wiener Tage in Stockholm ** spricht heute Stadt¬
rat Jcscf Afritsch um 19 * 31 ehr im " Beite des Tages ” über den

Sender Ravag I.

1 * Mai - Konsterkorzert auf dea Inthauspiatz

As Nachmittag dos 1 . Mai , zwischen 16 und 18 Uhr , fin¬
det auf dem Ratkauoplatz ein Honsterknnzort der vereinigten
städtischen Musikkapellen statt . Eintritt frei#

Es dirigieren : Willy Bradac , Friedrich Bruckner , Gustav

Saigg , Julius Kästner , Adolf Van cum und Otto Vaeek.
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Die - -Durchführung der Aktion »' Basel hilft - -Liesing -"

In zwei Wiener Tageszeitungen wurde gestern die Behaup¬
tung aufgestellt , daß die Durchführung der Aktion » Basel hilft
Liesing » in einseitiger parteiischer Weise erfolge , daß für die

Verteilung der Lebensniittelspenden auf die bedürftige Bevölke¬

rung dieses weitläufigen Bezirkes ausschließlich sozialistische
Geschäftsleute herangezogen würden und die Beteilten " durch den
schlauen Beschluß der roten Bezirks vor Stellung " gezwungen würden,
" zahn und zwölf Kilometer zu Buß zu gehen , um endlich beim Ge¬
nossen Kaufmann die Schweizer Spende in Empfang nehmen zu können " ,

Dazu wird von der Bezirksvorstehung des 25 . Bezirkes fest¬

gestellt , daß die Aktion " Basel hilft Liesing " nicht ven der Be¬

zirksvorstehung , an deren Spitze auf Grund des Wahlergebnisses
vom 25 . November 1945 der Bezirksvorsteher Johann Radfux ( SPÖ)
und der Bezirksvorsteher - Stellvertreter Richard Bntncr ( ÖVP)
stehen , sondern von einem überparteilichen Komitee durchgeführt
wird , dem selbstverständlich auch Vertreter der Österreichischen

Volkspartei , u . ,a . Bezirksvorsteher - Stellvertreter Emtner ange¬

hören . Die Durchführung der Aktion geschieht in vollen Einver¬

ständnis aller Komiteemitglieder . Es ist daher unrichtig , daß

für die Verteilung der Lebensmittelspenden an die bedürftige Be¬

völkerung des Bezirkes nur " allgemein als Sozialisten bekannte

Geschäftsleute " herangozogen worden sind . Die Auswahl der Kauf¬

leute erfolgte durch das Komitee nach rein sachlichen Gesichts¬

punkten . Es konnte festgestellt worden , daß eine Reihe dieser

Kaufleute der Österreichischen Volkspartei angehören.
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Pr eise der aufgerufenen Lebensmitteln

Pur die Woche vom 3 . 5 . bis 9 . 5 . 1948 gelten folgende Ver¬
brauche rhoohs t pr eise s

Weißes Kochinehi , Type 5
Haferflocken
Weizengriess
Hubs ö nf r 1cht e %
Brisen , ganz
Spalterbsen
Bohnen

feebutter
Tafelbutter
Schmalz
Koraialkristallzucker
Feinxristallzucker
Wtirf e 1 onek er
Speiset orten 4Cp4ig

"
~

30big
" 20 G/ o±g
" 10/oi . g

Kondensmilch
Fischkonserven a 14 oz
brdänfel

0 kg 1 . 60
” 2,80
ft 1,66

” 1 . 10
1 . 20

» 1 . 50
» 12,80
” 12 . 20

9 # —-
3 . 20
3 . 34
3 . 43
4 . 70
4 . 48
4 . 22
4 . 01
1 . 52
2 . 46

kg - . 40

n
n
n
I»
TI
1t
11
11

Lose
ii

G-emüse %
KoET— kg 3 . 78

” 1 . 50Karotten
Trai bkarotten Min-
destdurchm . 1 . 5 cm lOStlol . 70

Bote Rüben kg 1 . —■
Zwiebel
Knoblauch
Schnittlauch

o . Blüten

2 . 37
5 . 54

1 . 60

Erleichterung der Schuhreparaturen

Las Hauptwirtschaftsamt gibt - für den Bereich der Stal"

Wien bekannts
Lurch erhöhte Anlieferung von amerikanischen Gummisohlen

und Absätzen sind die Wiener Sohueiuaenermeis jQr numnenr in dex

Lage , ohne Inanspruchnahme der Schuhreparaturkarte 1948 Sonien—

und Absatzreparaturen aus diesem hat erial in j£ü.rz erster feit hei

zustellen.

gleichzeitig werden die Schuhmachermeis cer darau . - auf *"

merksam gemacht , daß mit Rücksicht auf diese gimstrge / orj - aislago

eine y errechnung der Abschnitte der SchuhreparaLurLaiton j- ür die

amerikanischen Gummisohlen und Absätze mit der wiener Schuhmachei-

innung nicht notwendig ist.
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Kohlenaufruf für die Wiener Haushalte

Das Hauptwirtschaffsamt gibt für den Bereich der Stadt
Wien bekannt!

In dem Bestreben , den Haushalten mit Einzclofenheizung
die Anlegung eines Kohlenvorrates für den kommenden Winter zu

ermöglichen , werden der Abschnitt 6 der Brennsto ff karte für

Raumheizung mit 50 kg Braunkohle und der Abschnitt 10 dieser

Karte mit 50 kg Braunkohlenbriketts zum Bezug aufgerufen * Die

Belieferung durch den Handel erfolgt nach Maßgabe der Einläufe
und ist an keinen Termin gebunden#

Die im vergangenen Kohlenwirtschaftsjahr 1947/48 aufge¬
rufenen Abschnitte der Brennstoffkarte für Raumheizung 1 , 2 , 5

und 9 sowie die Punkte 1 - 7 der Brennstoffkarte für Kochbedarf

verlieren , mit 1 # Mai 1948 ihre Gültigkeit,

S c hwe d i s e h e Trockenmilch

Bür die 3 bis 6 - jährigen Kinder der Bezirke 2 , 3 , 6/ 7?

10 mit Ober Laa , 11 , 12 , 23 und 26 , die in der letzten Woche

an der Ausspeisung teilgenommen haben , findet die Trockenmilch¬

ausgabe Montag , den 3 * 5 * 1948 , in den bekannten Ausgabestellen

statt*
Die Trockenmilchausgabe für den 1 * Bezirk erfolgt am

Dienstag , den 4 . 5 * 1948,

Der Tag muß unbedingt eingehalten werden.

Die Bemühungen um die Sanierung der Wiener Theater^

Nach der beim Bürgermeister heute vormittags geführten

. ussprache über die Maßnahmen zur Überwindung der finanziellen

Schwierigkeiten der Wiener Theater , hat der amtsführende Stadtrat

’ür Kultur und Volksbildung , ür . Matejka, das Ergebnis

ler Aussprache schriftlich dem Unterrichtsminister Br . Hurde s

litgeteilt und in Übereinstimmung mit den Teilnehmern der

. ussprache auf den seit langem in der Öffentlichkeit bekannten

rorschlag des Gewerkschaftshundes einen gesetzlich fundierten
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Kulturfond zu scha .fi en , verwiesen . Die Gemeinde Y/ien stellt
m diesem Schreiben fest , daß sie diesem Vorschläge seit
3 eher positiv gegenübersteht und ersucht die Bundesregierung,
den Kulturfond zu schaffen . Hach der Auffassung der an der
heutigen Besprechung beim Bürgermeister beteiligten Personen
soll dieser Kulturfond aus einer Umlage auf den Verkauf
sämtlicher Eintrittskarten für alle Kultur - und Theaterver¬
anstaltungen gebildet werden . Es wird dabei auf die Punktion
des Ravag - Schillings als Beispiel hingewiesen . Die Gemeinde¬
verwaltung ersucht in dem Brief an den Unterrichtsminister,
zu dem Vorschlag als einem der Mittel zur Lösung der Wiener
Theaterkrise möglichst rasch Stellung zu nehmen und die
sachlichen Verhandlungen darüber zu eröffnen.

Ablauf von Fleischbezugsabschnitten,

Das Landesernihrungsamt Y/ien gibt bekannt s
Der Bezugsabschnitt 4 ? der Zusatzkarten für Angestellte

und für Mütter der 38 * Versorgungsperiode , der Abschnitt 5 der
Lebensmittelkarten , die El eischkl einab schnitte 4 * . Woche und
der Abschnitt 38 aller - Zusatzkarten der 39 * Versorgursperiode
werden nur mehr bis einschlief lieh Mittwoch , den 5 * Mai , einge-
1 -SC,

Der Aufruf auf den Abschnitt 43 der oben genannten Kar¬

ten wird in Pferdefleischkonserven ( statt dänischem Rindf 1 ei sch-

Konserven) , der Aufruf auf die zum Bezug von Frischfleisch bezw.

Selchfleisch für alto Leutd aufgerufenen Bezugsabschnitte der

4 . Woche der 39 . Versorgurgeper i o de in der auf gerufenen Waren¬

art erfüllt*
Damit sind au< iche rle isehrückstünde der % CkJ w #

und 39 . Yersorgunsperiode ab gedeckt*

Kondensmilch und Eier für alte Leute

Bus Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
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Alte Leute erhalten auf ' die Milchkarte Al gegen Abtren¬
nung des Abschnittes P eine Dose Kondensmilch zu 14V2 Unzen und
für den Abschnitt 0 ein Ei,

Die Ausgabe erfolgt in einem beliebigen Milchgeschäft,

Ablauf ' von Erdäpfe lab schnitten

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt?

Mit Mittwoch , den 5 . Mai , erlischt der Anspruch auf die

Abschnitte I bis IV der Erdäpfelkarte der 39 # Versorgungsporiod
einschließlich der Kleinabschnitte der Beiblätter , auf die Son¬
derabschnitte A und B der Erdäpfeleinlagerungskarten 35/42 sowi

auf die Erdäpfelabschnitte der Zusatzkarten der 39 . Vcrsorgungs

periode.
Damit sind auch die Erdapfelrückstände der 39 # Versorgur

p e r i o d e ab ge d e ckt ♦

Saisoneröffnung im Wiener Volksprater

Heute nachmittag fand die Erofanung der diesjährigen Sai

son des Wiener Volkspraters statt . In Vertretung von Bürgermei¬

ster Korner war Vizebürgermeistcr Honey orsenienen , ferner "Vize

biicgorrneist er Weine erger und die Stadtra oo PIodl und ± >.e & y.
h >̂ 0 ^

Vertreter der Brat e rbetriebsgesel 1s chaf t , der Prator - TJnternehmo.

der verschiedenen technischen Abteilungen dos Wiener i^agisto - acs

usw.
Es erfolgte eine Besichtigung aller schon in Betrieb ßte

hendon und noch in Bau befindlichen Vergaügungs stß11en • Vizebur

gerraeister Honay machte nach Beendigung des Hundganges die Puot

Stellung , daß trotz aller Schwierigkeiten im Prater bis heute

schon sehr viel geschehen ist . In den letzten Jahren hätte bosc

ders die Materialbeschaffung große Schwierigkeiten bereitet , so

daß viele Projekte surüclegestellt werden mußten . Heute : sei dies

Engpaß v/chl im großen und ganzen überwunden , doch wären es nun

die materiellen Verhältnisse , die die rasche Weincron *cwicklung

des Wiener Praters hemmen.
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Vize bürge rmei s t c r Honay verwies weiter darauf , daß die
Stadt Wien im Prater den Versuch unternommen habe , altes Gutes
mit neuem Schönen zu vereinen ; altes wienertum soll bewahrt und

gleichzeitig ein moderner Zug in die Pratorvergnügungsstatten
gebracht werden . Per Vizobürgerun istor dankte dann allen , die
sich für die - Aufwärtsentwicklung des Praters bisher eingesetzt
haben und wünschte den Praterleuten ein gutes Gelingen,

Maifeier bei Waagner ~ Biro

Die Waagner - Birc Eisen - und Stahlwerke in Stadlau , veran¬

stalteten heute nachmittag eine Peior aus Anlaß des 1 , Mai , die

auch Bürgermeister Lr,b,c . Kö rner besuchte . Im Kähmen dieser

Peier wurde eine Gedenktafel zu Ehren eines im Kampf gegen den

Paschismus gefallenen Arbeitskollegen enthüllt und cur wioderin-

standgesetzte Elektro - Schmelzofen in Betrieb genommen . Außerdem

war mit der Peier die Aufnahme der Erzeugung von Kolbenringen

nach einer zum Patent angemeldeten neuen Horstellungsmethode vor

bunüen.

Der Bürgermeister gab in seiner Ansprache seiner Freude

darüber Ausdruck , daß hier wieder ein Beispiel der industriellen

Aufbauarbeit gezeigt wird , Jeder Schritt , der im Wirtschaftwie ec

nach vorwärts getan wird , bringt uns einem besseren Leben naher,

Er danke deshalb allen Anwesenden für ihre bisherige Arbeitslei¬

stung und bitte sie , weiter zum Wohl unseres Landes zu wirken.
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